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Sehr geehrte St. Antonerinnen und St. Antoner, liebe Jugend! 

 

Seit mehr als einem Jahr hält uns das Corona Virus fest im Griff. 

Das Thema fordert uns alle und gehört zum täglichen Leben schon dazu. Damit wir aus dieser 

Krise herauskommen müssen wir weiterhin aufeinander achten. Um gesund zu bleiben, sind der-

zeit weiterhin die uns schon bekannten Maßnahmen einzuhalten. Abstand halten, Masken tragen, 

wenn der Abstand nicht einzuhalten ist, auf Hygiene achten und wer möchte, sich impfen zu 

lassen. Trotz dieser Maßnahmen steigen die positiven Zahlen in unserer  Gemeinde rasant an. 

 

Eine gute Möglichkeit unsere Mitmenschen zu schützen ist, zudem eine regelmäßige Testung. 

 

Regelmäßige Testung in St. Anton 

Donnerstag von 18 bis 20:00 Uhr 

Samstag von 9 bis 11:00 Uhr 

Es werden regelmäßig in der Woche mehr als 100 Personen getestet. 

 

Die Schutzimpfung ist wahrscheinlich ein guter Weg aus der Krise, für alle, die sich impfen lassen 

möchten. 

Wir alle wünschen uns eine Rückkehr ins „normale“ Leben. 

Seitens der Gemeindeführung sind wir bemüht, Sie geschätzte Mitbürger, durch die Krise zu 

führen. 

In diesem Sinne wünsche ich uns einen schönen Frühlingsbeginn und ein gesegnetes gesundes 

Osterfest mit ihren Lieben! 

Herausgeber: 

Gemeinde St.Anton /Jeßnitz Nr. 5 

Tel.07482 / 48240 

office@st-anton-jessnitz.gv.at 

www.st-anton-jessnitz.at 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Bürgermeisterin Waltraud Stöckl 

Eure Bürgermeisterin 
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INFORMATION 

Corona Virus 
 

Mit Blick auf die regional stark ansteigenden Infektionszahlen informiert Sie die 

Bezirkshauptmannschaft Scheibbs als Gesundheitsbehörde in Abstimmung mit Ihrer 

Gemeinde über aktuell wichtige Entwicklungen. 

 

Ein Bezirk wird derzeit als Hochinzidenzgebiet bezeichnet, wenn die 7-Tagesinzidenz über 

einen Zeitraum von einer Woche über 400 Infizierte pro 100.000 Einwohner liegt. 

 

Wird der Schwellenwert von 400 im Bezirk überschritten, ist vorzusehen, dass Personen den 

Bezirk oder einzelne Gemeinden nur dann verlassen dürfen, wenn sie einen Nachweis über 

ein negatives Testergebnis auf SARS-CoV-2 vorweisen können. 

 

Die 7-Tagesinzidenz im Bezirk Scheibbs liegt aktuell über 300 Infizierte pro 100.000 

Einwohner. (Stand 22.03.2021) 

 

Insbesondere aufgrund der regional steigenden Zahlen ist es derzeit umso wichtiger, 

gemeinsam die geltenden Maßnahmen - wie das Tragen einer Maske, Abstand halten und 

soziale Kontakte zu minimieren -  einzuhalten, um insbesondere Ausfahrtskontrollen im 

Bezirk Scheibbs abzuwenden. 

 

Eine Testung hilft die Infektionskette zu unterbrechen! 

Helfen Sie mit! Gehen Sie testen! 

 

 

Mag. Johann Seper                                                   Waltraud Stöckl 

Bezirkshauptmann                                                   Bürgermeisterin 

 

___________________________________________________________________________________ 

 
Testungen in St. Anton an der Jeßnitz: 

Do: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr, Sa: 09:00 – 11:00 Uhr 
3283 St. Anton Nr. 7/7 

(Wohnhaus gegenüber der Ordination Dr. Schwarzenberger) 
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Karwoche und Ostern in der Kirche 

 

Die Teilnahme an Gottesdiensten in der Karwoche und zu Ostern wird nur mit Platzkarten möglich 

sein. Diese sind in der Kirche zum Mitnehmen aufgelegt oder man kann sie auch telefonisch 

reservieren. Die Plätze in der Kirche sind gekennzeichnet und nur diese sind zu benützen. 

Die FFP2-Maske ist während des gesamten Gottesdienstes verpflichtend zu tragen, außerdem muss 

ein Abstand von mindestens 2 Metern zu anderen Personen, die nicht im gemeinsamen Haushalt 

leben, eingehalten werden. So können derzeit ca. 30 Personen in unserer Kirche am Gottesdienst 

teilnehmen. 

Es werden keine gemeinsamen Prozessionen stattfinden.  

Die Kreuzverehrung am Karfreitag kann nur durch eine Verneigung oder durch eine Kniebeuge 

erfolgen (ohne Berühren des Kreuzes). An der Feuerweihe am Karsamstag nimmt nur die Liturgische 

Assistenz teil. 

Alle sind eingeladen, daheim Gottesdienst zu halten. Dafür können Gottesdienstübertragungen 

(Radio, Fernsehen, Livestream etc.) eine Unterstützung sein. Die Kirche bleibt zum persönlichen Ge-

bet offen. 

Gründonnerstag:  01.April 2021   19:00 Uhr Abendmahlfeier 

Karfreitag:    02. April 2021  15:00 Uhr Karfreitagsliturgie 

      anschließend stille Anbetung beim Hl. Grab 

Karsamstag:   03. April 2021 14:00 - 22:00 Uhr Stille Anbetung in der Kirche 

     20:00 Uhr Feuerweihe - Entzündung des Osterlichtes 

     Osternachtfeier mit Speisenweihe 

Ostersonntag:   04. April 2021  08:30 Uhr Hl. Messe 

Ostermontag:   05. April 2021  08:30 Uhr Hl. Messe 
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 SPERRE BZW. TEILSPERRE DES GÜTERWEG SACKGRABEN 

vom 15.03.2021 - 24.09.2021, Mo - Fr, 

von 07:00 - 17:00 Uhr 

 TEILSPERRE DER MOUNTAINBIKESTRECKE BLASSENSTEIN-STRECKE ZWISCHEN 

HOCHHOLZ UND B28 VORAUSSICHTLICH VOM 15.03 - 09.07.2021 
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Wann?   zwischen 22.03.2021 und 21.05.2021 

Wer?   

 

Warum?  

  

 

Wie?  

  

 

 

 
…einzelne Personen 

…Familien 

…um die Umwelt zu schützen 

…das Gemeindegebiet sauber zu halten 

…Vorbildfunktion für die Bevölkerung 

Telefonische Absprache mit dem Gemeindeamt. Säcke, Warnwesten und 

Handschuhe sind am Gemeindeamt erhältlich (Öffnungszeiten). 

Gemeindeamt: 07482/48240. 

Die vollen Müllsäcke werden von der Gemeinde abgeholt und entsorgt. 

Mach ein Foto und schreib einen kurzen Bericht, dann warten auch tolle 

Preise auf dich. Dazu auf der Homepage anmelden und Foto hochladen! 

(scheibbs.umweltverbaende.at  -> Angebote –> Frühjahrsputz –> anmelden) 



Nachhaltigkeit und Klimaschutz spielen in Niederöster-

reich sowohl für den geförderten Wohnbau als auch für 

Eigenheime eine wichtige Rolle. „Erneuerbare Energie 

muss vor Öl Vorrang haben. Deshalb fördert das Land 

Niederösterreich den Austausch des Heizkessels mit bis 

zu 3.000 Euro. Gemeinsam mit der Bundesförderung 

von 5.000 Euro kann sich jeder für einen Umstieg auf ein 

alternatives Heizsystem insgesamt 8.000 Euro 

sichern. Einfach online die 3.000 Euro aus Niederöster-

reich unter www.noe-wohnbau.at/heizkesseltausch 

beantragen“, so Wohnbau-Landesrat Martin Eichtinger 

und der für Umwelt zuständige LH-Stellvertreter Stephan     

Pernkopf und weiter: „Es werden weiterhin Investitionen 

ab dem 1. Jänner 2019 anerkannt, die Förder-periode 

wurde dazu bis 31. Dezember 2022 verlängert. Dafür stehen 12 Millionen Euro zur Verfügung.“ 

„Seit 2016 hat das Land Niederösterreich fast 5.500 Anträge bewilligt und dadurch auch eine Gesamt-

summe an einmaligen Zuschüssen in der Höhe von fast 14 Millionen Euro ausbezahlt“, so Eichtinger 

und ergänzt: „Allein im vergangenen Jahr haben sich die Anträge fast verdoppelt.“ Niederösterreich war 

mit dem Öl-Heizkesselverbot in Neubauten österreichweit Vorreiter. „Schon seit Jahren forcieren wir 

den Weg raus aus dem Öl hin zum Ausbau erneuerbarer Energien. Die Förderaktion der Bundes-

regierung unterstützt dabei diesen Weg“, zeigt sich Stephan Pernkopf erfreut. Die Förderung sei 

zudem aufgrund der aktuellen Situation eine willkommene Stütze für die Wirtschaft. „Durch die Förder-

aktion halten wir die Wirtschaft am Laufen. Die Jobs bleiben gesichert, denn die Betriebe erhalten 

zusätzliche Aufträge“, so Eichtinger. 

Gefördert wird der Ersatz eines bestehenden Öl- oder Gaskessels, einer Gastherme oder eines Alles-

brenners durch eine Heizanlage auf Basis fester biogener und nachwachsender Holzbrennstoffe, einer 

elektrisch betriebenen Wärmepumpe oder einem Fernwärmeanschluss. 

Wie der flächendeckende Ausstieg aus der Ölheizung gelingen kann, testet die Energie- und 

Umweltagentur des Landes NÖ (eNu) gemeinsam mit dem Land NÖ mit der Pilotinitiative „Raus aus 

dem Öl“ in den e5-Gemeinden Allhartsberg, Bisamberg und Großschönau samt der Klima-und 

Energiemodellregion Lainsitztal. „Die Zwischenergebnisse der 2019 gestarteten Pilotinitiative machen 

Mut zum Komplettausstieg. Nachdem mehr als ein Viertel der Haushalte in der Pilotregion eine firmen-

unabhängige und kostenlose Beratung erhalten hat, ist inzwischen jeder siebte Haushalt mit einer 

Ölheizung (13 Prozent) auf eine Pelletsanlage oder Wärmepumpe umgestiegen“, so Pernkopf.  

Die Umstiegsrate ist 13-mal so hoch wie im NÖ-Durchschnitt der letzten zehn Jahre. 

 

Alle Informationen und Einreichunterlagen zur Förderung gibt es unter www.noe-wohnbau.at/

heizkesseltausch oder unter der Wohnbau-Hotline 02742/22133. 

 

Weitere Informationen: Büro LR Eichtinger, Mag. Markus Habermann, Telefon 02742/9005-12361, 

E-Mail markus.habermann@noel.gv.at 

„Raus aus dem Öl“ - Bonus verlängert 

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und LR Martin Eichtinger 

Foto: NLK Burchhart 

Auszug aus den Amtlichen Nachrichten Niederösterreich 3/2021: 
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Hochbeete 
aus Weidengeflecht bauen 

 

Nach einem kurzen Einführungsvortrag erfahren Sie in 
diesem Workshop wie man ein Weidenhochbeet 
richtig plant und baut, anschließend wird ein 
Hochbeetkasten aus Weidenruten geflochten und 
befüllt. 
 

Termin / Ort: 

Samstag, 17. April 2021, 13:00 – ca. 17:30  
Genauer Treffpunkt wird nach der Anmeldung bekannt 
gegeben. 
 

 

Referent: 
Bernhard Haidler, 
Natur im Garten 
 

 

Seminarbeitrag:  

€ 25,- 

 

Anmeldung: 
Gemeindeamt St. Anton; 07482-48240 oder unter 
office@st-anton-jessnitz.gv.at 
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Die Mutter-Elternberatung am 12. April 2021 ist abgesagt! 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG, ST. ANTON AN DER JESSNITZ 

Termine der Mutter - Eltern - Beratung, jeweils um 15:00 Uhr in der Ordination 

Dr. Schwarzenberger, 3283 St. Anton Nr. 6  

03. Mai 2021 07. Juni 2021 
Juli 

Sommerpause 
02. August 2021 

13. September 2021 04. Oktober 2021 08. November 2021 06. Dezember 2021 

Kleinkindergruppe St. Anton an der Jeßnitz 
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 

 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die 

ein umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Er-

gebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende Informationen 

zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in Österreich. Es ist dabei wichtig, 

dass verlässliche und aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen der Menschen in Öster-

reich zur Verfügung stehen.  

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken zu Einkommen 
und Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationa-
le Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistikverordnung des Bundesministeriums für Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung 
des Europäischen Parlaments und des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführen-
de europäische Verordnungen im Bereich Einkommen und Lebensbedingungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten da-
bei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2021 mit den Haushal-
ten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen kön-
nen sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die 
schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen 

sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit 

großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 

Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haus-

halte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 

Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in einer 

ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Ge-

heimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 

Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche 

Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 

Guglgasse 13 

1110 Wien 

Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo  
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Josefa Punzengruber Gruft  8 90. Geburtstag 

    

Paula Langthaler Hochreith  2 85. Geburtstag 

    

Elfriede Pfeiffer St. Anton  8 75. Geburtstag 

    

Johanna Karner St. Anton  12/1 85. Geburtstag 

    

Josef Fahrnberger Wohlfahrtsschlag 15 75. Geburtstag 

    

Anton Hofecker Am Schober 10 85. Geburtstag 

 Wir gratulieren zum Geburtstag 

 

 Wir trauern um: 
 

Paula Krenn Gruft 24 (Dezember 20) 

Stephanie Teufel St. Anton 29 

Theresia Fahrnberger Kniebichl 33 


